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Niederschrift 
 

über die 12. ordentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Ruprechtshofen 

am Montag, dem 9. März 2012, im Gemeindesaal Ruprechtshofen. 

 

Die Einladung ist am 1. März 2012 in der mit den Gemeinderatsmitgliedern individuell 

vereinbarten Weise an sämtliche Mitglieder des Gemeinderates ergangen. 

Beginn der Sitzung: 17.00 Uhr 

Ende der Sitzung: 19.05 Uhr 

 

Anwesend waren: 

1. Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer 

2. Vizebürgermeister Martin Leeb 

3. Geschäftsführender Gemeinderat Ing. Franz Waxenegger 

4. Geschäftsführender Gemeinderat Rudolf Riegler 

5. Geschäftsführender Gemeinderat Ing. Werner Gallistl 

6. Geschäftsführender Gemeinderat Richard Punz 

7. Gemeinderat Franz Guger 

8. Gemeinderat Johannes Scherndl 

9. Gemeinderat Andreas Wieser 

10. Gemeinderat Andreas Loidhold 

11. Gemeinderat Engelbert Biber 

12. Gemeinderat Karl Emsenhuber 

13. Gemeinderat Friedrich Fellner 

14. Gemeinderat Franz Reisinger 

15. Gemeinderat NR Leopold Mayerhofer 

16. Gemeinderat Heinz Wasinger 

17. Gemeinderat Helmut Hradil 

18. Gemeinderat Josef Bernauer 

19. Gemeinderat Josef Handl 

Entschuldigt  waren: 

1. Gemeinderat Barbara Graf 

2. Gemeinderat Wolfgang Potzmader 

Außerdem war anwesend: Rupert Temper, NÖ Zivilschutzverband 

  (nach TOP 16) 

Vorsitzender: 

Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer 

 

Schriftführer: 

Vbgm. Martin Leeb 

Die Sitzung ist beschlussfähig. 

Die Sitzung ist öffentlich mit Ausnahme der Punkte 15 und 16. 



123 

G:\Gemeinderat\GR-PROT\GR2010\GR-Protokoll_12_2012-03-09.docx 

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung: 

1. Genehmigung und Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung 

2. Beschlussfassung von Subventionsansuchen 

3. Beschlussfassung einer Kostenüberschreitung bei der WVA 

4. Beschlussfassung der Annahme von Förderverträgen 

5. Beschlussfassung der Übernahme einer Weganlage in Zwerbach in das 

öffentliche Gut der Gemeinde 

6. Beschlussfassung der Auflassung von öffentlichem Gut und eines Grundverkaufs 

in der KG Rainberg 

7. Beschlussfassung der Übernahme von Weganlagen in die Erhaltung und 

Verwaltung der Gemeinde 

8. Beschlussfassung der Errichtung von Busbuchten entlang der Landesstraße L 105 

9. Beschlussfassung über die Verleihung von Gemeindeauszeichnungen 

10. Beschlussfassung der Durchführung einer Ergänzungswahl in die 

Gemeinderatsausschüsse 

11. Bericht über die Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses 

12. Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2011 

13. Bericht des Bürgermeisters 

14. Berichte und Anfragen der Gemeinderäte 

 

Nicht öffentliche Sitzung: 

15. Beschlussfassung Anpassung von Dienstverträgen beim Kindergartenpersonal 

16. Beschlussfassung der Genehmigung von sprengelfremden Schulbesuchen 

 

Erledigung 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, stellt die Beschlussfähig-

keit fest und eröffnet die Sitzung. 

Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
Genehmigung und Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Jeder Gemeinderat hat eine Kopie des Protokolls erhalten. Es wurden keine schrift-

lichen Anträge zur Abänderung des Sitzungsprotokolls eingebracht. 

Bgm. Gruber-Doberer stellt folgenden Antrag: Der Gemeinderat möge die Ver-

handlungsschrift der letzten Sitzung beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wurde angenommen. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als ge-

nehmigt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

Punkt 2 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung von Subventionsansuchen 

Sachverhalt: 

Die Benedict Randhartinger-Gesellschaft hat auf ihre Kosten ein neues Klavier für 

unseren Gemeindesaal angeschafft und räumt der Gemeinde das Nutzungsrecht für 

mindestens 20 Jahre vertraglich ein. Das alte Hohner-Klavier soll an die Musikschule 

Alpenvorland verkauft werden, die Bezahlung erfolgt aus budgetären Gründen erst 

2013. Im Gegenzug soll der Benedict Randhartinger-Gesellschaft eine zusätzliche 
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Förderung von € 2.000,- für drei Jahre gewährt werden. Gemeinsam mit der bisher 

gewährten Kulturförderung wären das für die Jahre 2012 bis 2014 jeweils € 4.000,-. 

HH-Stelle: 1/3810-7570, frei: € 5.500,00 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll die Förderung für die Bene-

dict Randhartinger-Gesellschaft in der Höhe von jeweils € 4.000,- für die Jahre 2012 

bis 2014 beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Punkt 3 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung einer Kostenüberschreitung bei der WVA 

Sachverhalt: 

Die vom Büro Groissmaier ausgeschriebenen Leistungen bei der Neuerrichtung des 

Brunnens Lasserthal weichen von den ursprünglichen Kostenschätzungen und Ange-

boten zum Teil erheblich ab. Die Mehrleistungen sind nachvollziehbar und sinnvoll, 

waren aber in den ursprünglichen Angeboten nicht oder nicht in dem erforderlichen 

Ausmaß enthalten. Festzuhalten ist, dass die abgerechneten Mehrleistungen nicht zu 

einem Bietersturz geführt hätten, da diese Leistungen auch in den anderen Angeboten 

nicht enthalten waren. Der Brunnen Lasserthal ist Teil der gemeinsamen Wasserver-

sorgungsanlage und wird von der Marktgemeinde St. Leonhard/F. als Sitz der Verwal-

tungsgemeinschaft administriert. Die Kostenüberschreitungen sind aber in beiden Ge-

meinden zu beschließen. 

Baulos:  WVA Lasserthal 

Ausführung:  Edelböck 

Anbotssumme: 40.200,- 

Tats. Kosten:  46.900,- 

Überschreitung:   6.700,- 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll die Genehmigung der 

Kostenüberschreitung bei der WVA Lasserthal beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 4 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Annahme von Förderverträgen 

Sachverhalt: 

Die Förderverträge der ÖKK und des NÖ Wasserwirtschaftsfonds für den Brunnen 

Lasserthal sowie die Drucksteigerungsanlage Zwerbach liegen vor. Die Annahme der 

Förderverträge ist im Gemeinderat zu beschließen, die vorliegenden Annahmeerklä-

rungen sind zu unterfertigen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll die Annahme der vorliegen-

den Förderverträge beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Punkt 5 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Übernahme einer Weganlage in Zwerbach in das öffentliche Gut 

der Gemeinde 
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Sachverhalt: 

Die Digi Real Holding tritt gemäß Teilungsplan des Ingenieurbüros Jonke & Kochber-

ger, GZ 4449-10 vom 2. Dezember 2011, das Trennstück 2 des Grundstücks 70/10 und 

das Trennstück 5 des Grundstücks70/12 im Gesamtausmaß von 143 m2 an das Öffent-

liche Gut der Marktgemeinde Ruprechtshofen ab. Der vorliegende Straßengrundabtre-

tungsvertrag, errichtet von Notar Dr. Pölzer, ist vom Gemeinderat zu beschließen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll den Straßengrundabtre-

tungsvertrag und die Übernahme der Flächen ins öffentliche Gut der Marktgemeinde 

Ruprechtshofen beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 

Punkt 6 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Auflassung von öffentlichem Gut und eines Grundverkaufs in 

der KG Rainberg 

Sachverhalt: 

Eine Grenzverhandlung in der KG Rainberg wurde am 1.12. durchgeführt. Der öffent-

liche Weg, Parz. 1280, soll teilweise aufgelassen und verkauft werden. Im Zuge der 

Verhandlung wurde eine 4 m breite Zufahrt zwischen den Liegenschaften Pelinka und 

Blauensteiner zu den dahinter liegenden landwirtschaftlichen Flächen vereinbart, der 

öffentliche Weg in einer einheitlichen Breite von 3 Metern soll bis zur östlichen Gren-

ze der Parzelle 848/3 bestehen bleiben. Der Teilungsplan gem. § 15 LiegTeilG von 

Zivilgeometer Loschnigg, GZ 1564/11, liegt zur Beschlussfassung vor. Die aus dem 

Bestand des öffentlichen Gutes abgeschriebenen Teilflächen sollen an Herrn Stefan 

Maier, Fittenberg 2, 3244 Ruprechtshofen, zum vereinbarten Kaufpreis von € 1.500,- 

verkauft werden. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll die Auflassung des öffentli-

chen Gutes gem. Teilungsplan und den Verkauf  der Flächen, wie im Sachverhalt be-

schrieben, beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 

Punkt 7 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Übernahme von Weganlagen in die Erhaltung und Verwaltung 

der Gemeinde 

Sachverhalt: 

Die Übernahme der von der Straßenmeisterei Mank mit Genehmigung des Landes-

hauptmannes, LH-R-274/010-2011 v. 4.5.2011, hergestellten Weganlagen in die Er-

haltung und Verwaltung der Gemeinde ist vom Gemeinderat zu beschließen. Es han-

delt sich um folgende Anlagen: Abstellplätze, Kleinsteinpflastermulde und Oberflä-

chenentwässerung entlang der L 5266 „Handl“ von km 0,785 bis km 0,850 rechtsseitig 

sowie Abstellplätze, Spitzgraben bzw. Kleinsteinpflastergurt, Grüninseln und Entwäs-

serung entlang der L 5271 „Kinast“ von km 1,075 bis km 1,225 rechtsseitig. Die 

Übernahmeerklärung liegt vor und ist zu unterfertigen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll die Übernahme der Wegan-

lagen in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde beschließen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 

Punkt 8 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Errichtung von Busbuchten entlang der Landesstraße L 105 

Sachverhalt: 

Entlang der Landesstraße L 105 sollen auf Höhe der Liegenschaften Zwick/Kühnel 

bzw. Hofschweiger/Jachs beidseits Busbuchten errichtet werden, um einen gefahrlosen 

Schülertransport zu ermöglichen. Die erforderlichen Grundflächen werden unentgelt-

lich an die Gemeinde abgetreten, die Errichtung wird aufgrund der vorliegenden Ge-

nehmigung des Landeshauptmannes von der Straßenbauabteilung 5 vorgenommen. 

Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf rd. € 50.000,-, eine Projektförde-

rung in der Höhe von € 25.000,- ist bereits eingegangen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll die Errichtung der Busbuch-

ten beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 

Punkt 9 der Tagesordnung: 
Beratung über die Verleihung von Gemeindeauszeichnungen 

Sachverhalt: 

Der ehemalige Postenkommandant des Polizeipostens St. Leonhard am Forst ist auf 

eigenen Wunsch mit Jahresbeginn zum Polizeiposten Ybbs gewechselt. AbtInsp. Pitzl 

wurde mit 1.1.1992 als Postenkommandant-Stellvertreter in St. Leonhard in Verwen-

dung genommen und mit Wirkung vom 1.12.1995 zum Kommandanten des Postens 

ernannt, der in der Amtszeit Pitzls vollständig renoviert wurde. Obwohl er, wenn es 

erforderlich war, mit der nötigen Konsequenz agiert hat, war Leopold Pitzl als Polizist 

stets ein Freund und Helfer, der seinen Dienst mit Verständnis und Augenmaß verrich-

tet hat. Er hat den Kontakt zur Gemeinde gepflegt und war immer ein verlässlicher 

Partner für die Sicherheit in unserer Gemeinde. In Anerkennung seiner Leistungen soll 

ihm von der Gemeinde die bronzene Ehrenmedaille verliehen werden. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll die Verleihung der Ehren-

medaille in Bronze an Leopold Pitzl beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 

Punkt 10 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Durchführung einer Ergänzungswahl in die Gemeinderatsaus-

schüsse 

Sachverhalt: 

GR Herbert Enigl hat durch Aufgabe seines ordentlichen Wohnsitzes in der Gemeinde 

Ruprechtshofen gem. § 20 NÖ GRWO 1994 sein Gemeinderatsmandat verloren. An 

seiner Stelle wurde vom zustellungsbevollmächtigten Vertreter der FPÖ, in deren 

Wahlvorschlag der ausgeschiedene Gemeinderat aufgenommen war, gem. § 114 (2) 

NÖ GO 1973 Herr Helmut Hradil als der zu berufende Ersatzmann für das frei gewor-

dene Gemeinderatsmandat namhaft gemacht und bereits vom Bürgermeister als neuer 
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Gemeinderat angelobt. Somit sind Änderungen in der Besetzung der Gemeinderatsaus-

schüsse erforderlich. 

Änderungen in den Ausschüssen: 

Obm.-Stv. Kulturausschuss:  GR Helmut Hradil 

Gemeinsame Ausschüsse: 

Hauptschulausschuss:   GR Helmut Hradil 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll die Änderungen in den Aus-

schüssen beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig. 

Punkt 11 der Tagesordnung: 
Bericht von der Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss 

Sachverhalt: 

Am Montag, dem 20. Februar 2012 fand eine angekündigte Gebarungseinschau des 

Prüfungsausschusses statt. Wie in der NÖ Gemeindeordnung 1973 vorgesehen wurde 

auch der Rechnungsabschluss 2011 während der Auflagefrist geprüft. Die Prüfung hat 

keine Unregelmäßigkeiten ergeben, die Gebarung wurde sparsam, wirtschaftlich und 

zweckmäßig geführt. 

Antrag des Obmannes des Prüfungsausschusses: Der Gemeinderat möge dem Bür-

germeister und dem Kassenverwalter die Entlastung aussprechen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 12 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2011 

Sachverhalt: 

Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des Rechnungsabschlusses für das Haus-

haltsjahr 2011 war in der Zeit vom 06.02. bis zum 20.02.2012 am Gemeindeamt zur 

öffentlichen Einsicht aufgelegt. Die Auflage wurde ortsüblich kundgemacht. Jeder im 

Gemeinderat vertretenen Wahlpartei wurde bei Beginn der Auflagefrist eine Ausferti-

gung des Entwurfes ausgefolgt. Es wurden keine schriftlichen Erinnerungen einge-

bracht.  

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll den beiliegenden Rech-

nungsabschluss für das Haushaltsjahr 2011 beschließen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: 4 Gegenstimmen, FPÖ. 

Punkt 13 der Tagesordnung: 
Bericht des Bürgermeisters 

- Auf der Liegenschaft von Altbürgermeister Heiß sind Vermessungsarbeiten zur 

Ermittlung der tatsächlichen Grundgrenzen durchgeführt worden. 

- Das Kommunalsteueraufkommen in unserer Gemeinde ist um mehr als 18% zu-

rückgegangen. 

- Frau Johanna Dollfuß wurde als ältester aktiver Unternehmerin eine Ehrenur-

kunde im Rahmen der letzten Wirtschaftsgespräche überreicht. 
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- Anlässlich des 40jährigen Jubiläums des Pfingstfestes der FF Ruprechtshofen 

soll ein Frühschoppen mit Radio Niederösterreich veranstaltet werden. Die 

Gemeinde soll sich an den Kosten beteiligen. Bei Bedarf soll die FF Brunnwie-

sen in gleicher Weise unterstützt werden. Alternativ dazu kann aber auch eine 

Radio 4/4-Sendung gebucht werden. 

- Am 14. April findet ein Festakt mit geladenen Gästen anlässlich der Saisoner-

öffnung der Mostviertler Schienenradl GmbH statt. 

- Die Wasserleitung (Ringleitung) nach Zwerbach kann auf der geplanten Trasse 

nicht umgesetzt werden. Es gibt mit einem Grundeigentümer noch keine ent-

sprechende Einigung. Es gibt zwei Alternativen zur jetzigen Trassenführung, 

die technische Machbarkeit wird geprüft. 

- Es wurden Gespräche mit der Marktgemeinde St. Leonhard/F. über die gemein-

same Wasserversorgung geführt. 

- Der Landjugend Leonhofen wurde die leer stehende Neudhart-Wohnung als 

Abstellfläche vorübergehend zur Verfügung gestellt. 

- Die Hochwasserstudie wird in den betroffenen Gemeinden Ruprechtshofen, St. 

Leonhard/F. und Zelking-Matzleinsdorf der Bevölkerung präsentiert. 

- Entlang des Melkflusses wurden die Anlandungen ausgebaggert. 

- Die gemeinsame Nachmittagsbetreuung für Volks- und Hauptschüler muss ab 

12 Anmeldungen durchgeführt werden. Eine Informationsveranstaltung für in-

teressierte Eltern wird am 19.3. durchgeführt. 

- Der Baubeginn der Wohnhausanlage auf der ehemaligen Liegenschaft Baum-

gartner  soll noch im März erfolgen. 

- Das Bauprojekt „Betreubares Wohnen“ ist in der Planungsphase, ein positiver 

Beschluss des Gestaltungsbeirates soll bis zum Herbst vorliegen. 

- Das Altstoffsammelsystem in Ruprechtshofen soll reorganisiert werden, um den 

Nutzungsgrad zu erhöhen. Es sind laut GVU nur mehr 8 Sammelinseln für un-

sere Gemeinde vorgesehen, Standorte sind noch zu ermitteln. 

Punkt 14 der Tagesordnung: 
Anfragen der Gemeinderäte 

GR Scherndl berichtet vom sehr gut besuchten 4. Wirtschaftsgespräch im Gutshof 

Zwerbach. 

Die Aktion „Stop Littering“ soll vom 17. bis 24. März durchgeführt werden. Die 

Vereinsobleute wurden angeschrieben und zur Teilnahme eingeladen. 

Ein Einkaufsmagazin mit dem Titel „Schaufenster Leonhofen“ wurde im Rahmen ei-

nes gemeinsamen Marketingkonzeptes erstellt. 

GR Handl fragt nach dem Stand der Planungen für Elektrotankstellen in unserer Ge-

meinde. Die Anfrage wird von GR Scherndl beantwortet, die mögliche Umsetzung 

und die entsprechenden Fördermöglichkeiten werden erklärt. 

GfGR Punz berichtet über den Stand der Vorbereitungen zur Safety Tour. Herr Tem-

per vom NÖ Zivilschutzverband wird im Anschluss an die Sitzung kurz über den Ab-

lauf der Veranstaltung berichten. 
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GfGR Gallistl berichtet, dass der Elternbeitrag für den Musikunterricht aufgrund ver-

schiedener Maßnahmen beinahe auf das von der Förderstelle geforderte Drittel ange-

passt werden konnte, ohne die Qualität des Musikunterrichts zu beeinträchtigen. Das 

Klavier der Gemeinde soll vom Musikschulverband angekauft werden. 

Vbgm. Leeb lädt zum Gesundheitstag und zur Veranstaltung „Der Schneck muss weg“ 

im Rahmen der Aktion Natur im Garten in der Volksschule ein. 

GfGR Riegler berichtet, dass der Eislaufplatz aufgrund der warmen Witterung früher 

geschlossen werden musste. Die Einnahmen waren um ca. € 1.000,- geringer als im 

Vorjahr. Das Güterwegerhaltungsprogramm wird erst nach der Befahrung durch den 

Wegeausschuss festgelegt. 

Punkt 15 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Anpassung von Dienstverträgen beim Kindergartenpersonal 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

Punkt 16 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Genehmigung von sprengelfremden Schulbesuchen 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

 

Im Anschluss an Punkt 16 der Tagesordnung berichtet Herr Rupert Temper vom NÖ 

Zivilschutzverband über den geplanten Ablauf der Safety Tour. 

 

Nachdem keine weiteren Anträge und Anfragen mehr vorliegen und alle Punkte der 

Tagesordnung erledigt wurden, dankt der Bürgermeister den Mitgliedern des Gemein-

derates für ihre Mitarbeit und schließt die Sitzung. 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 

genehmigt. 

 

 

 

(Schriftführer) (Bürgermeister) 

 

 

 

(Gemeinderat) (Gemeinderat) 

 

 

 

(Gemeinderat) 


